
 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES 

 
    
 Sitzungsdatum: Donnerstag, 05.02.2026 
 Beginn: 19:00 Uhr 
 Ende 20:00 Uhr 
 Ort: im Sitzungssaal des Rathauses Zapfendorf 
    

 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Senger, Michael    

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Amann, Klaus    
Bahr, Mona    
Buckreus, Roland    
Dorsch, Silvia    
Heidenreich, Elisa    
Hemmer, Christian    
Hennemann, Markus    
Hofmann, Andreas    
Hoh, Kirstin    
Köhlerschmidt, Sabine    
Nüßlein, Joachim    
Ott, Klara    
Raab, Dagmar    
Scheunemann, Robert    
Schmidt, Dietmar    
Schonath, Andreas    
Zenk, Robert    

Ortssprecher 

Hildebrandt, Sofie    

Schriftführer 

Eichhorn, Bernd    
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Weitere Anwesende: 

Herr Bergen (Stadtwerke Bamberg) und Herr 
Handwerker (Energieallianz Bayern) (zu TOP 3) 

 

  
  
 

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Dittrich, Volker    
Oswald, Raimund    
Schmitt, Marco    

Ortssprecher 

Schmidt, Birgit    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung/en 
  

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
  

3. Vorstellung der Umsetzungsplanung für die Modernisierung einer Anlage zur Erzeugung von 
Strom aus erneuerbaren Energien (Repowering) im Bereich der Gemarkung Sassendorf 
durch die Stadtwerke Bamberg Wärme und Energieerzeugungs GmbH 
Vorlage: FB13/250/2025 

  

4. Beteiligung an der Regionalwerke Bamberg GmbH; Auflösung der Gesellschaft 
Vorlage: GL/106/2026 

  

5. Entscheidung über die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die Gasbeschaffung 
Vorlage: FB13/257/2026 

  

6. Informationen des Ersten Bürgermeisters 
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Erster Bürgermeister Michael Senger eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
1 Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung/en  
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Marktgemeinderatssitzung vom 15.01.2026 wurde 
im Ratsinformationssystem (§ 23 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung) den Gremiumsmitgliedern 
als abrufbares Dokument zur Verfügung gestellt. 
 
Einwendungen oder Anmerkungen wurden keine vorgebracht. 
 
Beschluss: 
 
Mit der Niederschrift des öffentlichen Teils der Marktgemeinderatssitzung vom 15.01.2026 be-
steht Einverständnis. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 18     Nein 0     Anwesend 18      
 
 
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen  
 

Marktgemeinderatssitzung vom 15.01.2026: 
 
Information zum geplanten „Haus der Gesundheit“ in Zapfendorf 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Markt Zapfendorf hat sich in den vergangenen Monaten bzw. Jahren intensiv mit der Planung 
eines „Hauses der Gesundheit“ auf einer Teilfläche des ehemaligen Gaststättengeländes „Hof-
mann“ („Hauptstraße 26“) in Zapfendorf beschäftigt. Ziel dieses Projekts war es, die medizinische 
und gesundheitliche Versorgung vor Ort nachhaltig zu stärken und für die Bürgerinnen und Bürger 
eine wohnortnahe Versorgung sicherzustellen. 
 
Nach vielen Gesprächen und Abstimmungsterminen mit allen Beteiligten wurden die Planungen im 
Rahmen der Marktgemeinderatssitzung am 17.07.2025 durch den Investor erstmals der Öffentlich-
keit vorgestellt. Vorgesehen waren unter anderem Räumlichkeiten für eine Arztpraxis, eine Apo-
theke sowie eine Praxis für Physiotherapie mit Fitnessbereich. Zusätzlich sollte eine größere An-
zahl an öffentlichen Park-plätzen entstehen. 
 
Im Laufe der weiteren Planungen ist es dabei zu baurechtlichen Herausforderungen gekommen. 
Leider stieß das Vorhaben, trotz anfänglicher positiver Haltung, auf den Widerstand eines angren-
zenden Nachbarn. Dieser besteht nun auf der vollständigen Einhaltung der gesetzlichen Abstands-
flächen. Dies hätte eine deutliche Verkleinerung des geplanten Gebäudes zur Folge. In der reduzier-
ten Form sind die vorgesehenen Räume nicht mehr ausreichend, um einen wirtschaftlich tragfähi-
gen Betrieb der jeweiligen Einrichtungen zu ermöglichen. 
 
Nach sorgfältiger Prüfung und realistischer Bewertung aller Rahmenbedingungen hat der Investor 
daher entschieden - und dies Mitte Januar 2026 der Gemeinde mit-geteilt -, das Projekt in der ge-
planten Form nicht weiterzuverfolgen. 
 
Diese Entwicklung ist sowohl für den Markt Zapfendorf als auch für den Investor sehr bedauerlich, 
da bereits ein erheblicher zeitlicher, personeller und finanzieller Aufwand entstanden ist und das 
Projekt einen wichtigen Beitrag zur örtlichen Gesundheitsversorgung hätte leisten können. 
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Es ist besonders für den Markt Zapfendorf ein großer Verlust, dass dieses Vorhaben nun nicht ver-
wirklicht wird. 
 
Unabhängig davon bleibt die Sicherstellung einer guten medizinischen Versorgung ein zentrales 
Anliegen der Gemeinde. Es wird geprüft, ob das Konzept zu einem späteren Zeitpunkt an einem al-
ternativen Standort realisiert werden kann. Entsprechen-de Gespräche mit den Beteiligten werden 
fortgeführt. 
 
Über die weiteren Entwicklungen werden wir informieren. 
 
 
Michael Senger  Sabine Köhlerschmidt Joachim Schlund 
Erster Bürgermeister  Zweite Bürgermeisterin Vertreter des Investors 
 
Zur Kenntnis genommen Anwesend 18      
 
 
3 Vorstellung der Umsetzungsplanung für die Modernisierung einer Anlage 

zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien (Repowering) im Be-
reich der Gemarkung Sassendorf durch die Stadtwerke Bamberg Wärme 
und Energieerzeugungs GmbH 

 

 
Sachverhalt: 
 
Die Stadtwerke Bamberg Wärme und Energieerzeugungs GmbH stellte einen Antrag auf Genehmi-
gung für die Modernisierung einer Anlage zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien 
(Repowering) im Bereich des Marktes Zapfendorf, Gemarkung Sassendorf. Der Marktgemeinderat 
Zapfendorf hat sich in seiner Sitzung vom 20.11.2025 mit dem Antrag befasst und das gemeindli-
che Einvernehmen gem. § 36 BauGB aus verschiedenen Gründen versagt. 
Herr Bergen (Stadtwerke Bamberg) und Herr Handwerker (Energieallianz Bayern) stellten das Vor-
haben anhand einer Präsentation vor und beantworteten die Fragen des Gremiums. 
Die bestehende Windkraftanlage bei Sassendorf, die seit 2020 durch die Stadtwerke Bamberg be-
trieben wird, ist seit längerer Zeit defekt. Aufgrund des Alters der Anlage sowie der damit verbun-
denen erschwerten Ersatzteilbeschaffung ist eine Reparatur aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
mehr sinnvoll. Aus diesem Grund planen die Stadtwerke die Durchführung eines sogenannten 
Repowerings. Hierbei ist die Errichtung einer neuen Windkraftanlage des Typs Enercon E-160 vor-
gesehen. Die geplante Anlage weist eine Gesamthöhe von 246,60 m auf (Nabenhöhe 166,60 m, Ro-
tordurchmesser 160 m) und verfügt über eine Nennleistung von 5.560 kW. Der Netzanschluss soll 
über den Anschluss des PV-Parks Leimershof erfolgen; eine abschließende Entscheidung hierzu 
liegt jedoch noch nicht vor. Die Planung der Zuwegung befindet sich ebenfalls derzeit noch in der 
Detailabstimmung. Ein Transport durch die Ortschaft Sassendorf wäre zwar grundsätzlich tech-
nisch möglich, wird jedoch von den Stadtwerken nicht vorgesehen. Die Anlieferung der Neuanlage 
soll vielmehr über die bestehenden Wirtschaftswege südlich von Sassendorf erfolgen. Der Rück-
bau der bestehenden Anlage ist ab dem 4. Quartal 2026 vorgesehen. Der Neubau der künftigen 
Windkraftanlage soll ab dem 4. Quartal 2027 beginnen. Die Inbetriebnahme ist für das 3. bzw. 4. 
Quartal 2028 geplant. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat nimmt die Vorstellung der Umsetzungsplanung zur Kenntnis. 
 
Zur Kenntnis genommen Anwesend 18      
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4 Beteiligung an der Regionalwerke Bamberg GmbH; Auflösung der Gesell-
schaft 

 

 
Sachverhalt: 
 
Die Regionalwerke Bamberg GmbH (RWB) wurde am 17.12.2012 gegründet. Gesellschafter waren 
der Landkreis Bamberg, die Stadt Bamberg, die Stadtwerke Bamberg GmbH sowie 31 Kommunen 
des Landkreises Bamberg. 
 
Gemäß § 2 der Satzung der RWB ist Gegenstand des Unternehmens die Erbringung von Dienstleis-
tungen für die Gesellschafter im Bereich der erneuerbaren Energien. Insbesondere sind dies Bera-
tung, Planung, Erstellung und Betreiben von Energie- und Wärmeversorgungsanlagen und Netzen.  
 
Die Gesellschaft hat zum heutigen Zeitpunkt ihren Schwerpunkt im Bereich der Verwaltung des 
Parkplatzes am Schillerplatz, dem Betrieb eines E-Carsharings in verschiedenen Landkreisgemein-
den und dem Angebot eines regionalen Ökostromtarifs. 
 
Zum 31.12.2025 sind die Stadt Bamberg und die Stadtwerke Bamberg GmbH als Gesellschafter 
aus der Gesellschaft ausgeschieden. Die Gesellschafterversammlung der RWB hat beschlossen, 
dass die freiwerdenden Gesellschaftsanteile von der Gesellschaft selbst übernommen werden.  
 
Die dargelegten Geschäftsfelder haben im Ergebnis dazu beigetragen, dass die Gesellschaft mitt-
lerweile über eine Kapitalausstattung verfügt, die mit der zum Zeitpunkt der Gründung vergleichbar 
ist. Gleichwohl bestand bei den Gesellschaftern der RWB über die Jahre hinweg kein ausreichender 
Bedarf an den Dienstleistungen der Gesellschaft, um die Gesellschaft nachhaltig mit entsprechen-
den Aufträgen auszulasten. 
 
Es wird daher angestrebt, die Gesellschaft aufzulösen und das nach Abschluss des Liquidations-
verfahren vorhandene Guthaben der Gesellschaft auf die einzelnen Gesellschafter zu verteilen. 
 
Für die Entscheidung über die Auflösung der Gesellschaft ist die Gesellschafterversammlung der 
RWB zuständig. Der Markt Zapfendorf wird in der Gesellschafterversammlung durch den Ersten 
Bürgermeister vertreten. Da es sich bei der Auflösung einer Gesellschaft um kein Geschäft der lau-
fenden Verwaltung handelt, bedarf es im Vorfeld eines Beschlusses im Marktgemeinderat. 
 
Beschluss: 
 
Erster Bürgermeister Senger wird beauftragt und ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung 
der Regionalwerke Bamberg GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
 
2. Herr Steffen Nickel ist als Geschäftsführer abberufen. 
 
3. Ist nur ein Liquidator bestellt, so ist er alleinvertretungsberechtigt. Sind mehrere Liquidatoren 

bestellt, so wird die Gesellschaft durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
 
4. Zum Liquidator wird Herr Steffen Nickel, geboren am 14.03.1985, wohnhaft in Gundelsheim, be-

stellt. Er vertritt die Gesellschaft gemäß der allgemeinen Vertretungsregelung und ist von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit. 

 
5. Das Geschäftsjahr soll unverändert identisch mit dem Kalenderjahr sein. 
 
6. Nach Durchführung der Liquidation wird das Vermögen der Gesellschaft (Stammkapital, Kapital-

rücklagen und Bilanzgewinn) unter die Gesellschafter nach dem Verhältnis ihrer Geschäftsan-
teile verteilt. 
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Einstimmig beschlossen Ja 18     Nein 0     Anwesend 18      
 
 
5 Entscheidung über die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die 

Gasbeschaffung 
 

 
Sachverhalt: 
 
Mit dem 31.12.2026 enden die bestehenden Gasversorgungsverträge für die gemeindlichen Lie-
genschaften.  
 
Die enPORTAL GmbH hat nach einem EU-weiten Wettbewerbsverfahren der Bayerischer Gemeinde-
tag Kommunal-GmbH den Zuschlag erhalten, als Kooperationspartner der Bayerischer Gemeindetag 
Kommunal-GmbH für die Vorbereitung und Durchführung der zukünftigen Bündelausschreibungen 
zur Energiebeschaffung im Auftrag der Gemeinde tätig zu sein. Durch die Bündelung der Gasnach-
frage von mehreren Gemeinden (Teilnehmern) können erfahrungsgemäß günstigere Konditionen als 
bei Einzelausschreibungen erzielt werden. Neben den Aufwänden für eine eigenständige Datenaufbe-
reitung reduziert sich der Verwaltungs- und Kostenaufwand im Vergleich zu einer Einzelbeschaffung, 
indem die Bündelausschreibung durch einen professionellen Dienstleister vorbereitet und durchge-
führt wird. 
 
Für die Teilnahme an der nächsten Gas-Bündelausschreibungsrunde (Lieferzeitraum ab 
01.01.2027) ist kein Abschluss eines neuen Dienstleistungsvertrages zwischen dem Markt Zapfen-
dorf und der enPORTAL GmbH erforderlich. Die Bündelausschreibung Gas wird mit dem bereits ge-
schlossenen Vertrag für die Bündelausschreibung Strom aus dem Jahr 2025 abgedeckt; es ist je-
doch ein Beschluss über die Teilnahme an der Ausschreibung und eine entsprechende Vollmacht 
für die enPORTAL GmbH nötig. 
 
Die erste Ausschreibungsrunde ist im ersten Halbjahr 2026 geplant. Für die Teilnahme muss bis 
Ende April 2026 die gemeindliche Teilnahme beschlossen und die Datenaufnahme im Beschaf-
fungsportal erfolgt sein. Die Gesamtvergütung für die Teilnahme an der Gas-Bündelausschreibung 
beläuft sich auf Basis der vorhandenen Abnahmestellen auf ca. brutto 655 €. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, der Bayerischer Gemeindetag Kommunal-GmbH die 

Vollmacht gemäß Anlage zu erteilen, nach der sie die verfahrensleitenden Entscheidungen für 
die Bündelausschreibung von Lieferleistungen für Gas ab dem 01.01.2027 im Rahmen der Vor-
gaben dieser Vollmacht und des freigegebenen Vergabekonzepts treffen darf. Die Bayerische 
Gemeindetag Kommunal-GmbH wird darin angewiesen, unter Beachtung der abgestimmten 
Vergabekonzeption demjenigen Lieferanten den Zuschlag zu erteilen, der für das einschlägige 
Los/die Lose das jeweils preisgünstigste Angebot, welches die Gemeinde betrifft, unterbreitet. 

 
2. Im Rahmen der anstehenden Bündelausschreibung für Gas wird die enPORTAL GmbH beauf-

tragt, Erdgas ab 01.01.2027 zu beschaffen. 
 
3. Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang der Mit-

teilung über die Bereitstellung des Vergabekonzeptes die Bündelausschreibung freizugeben. 
 
4. Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, der enPORTAL GmbH für die Abfrage von Abnahme-

stellen und Verbrauchsdaten bei dem aktuellen Energielieferanten bzw. den Netzbetreibern 
eine Vollmacht zu erteilen. 

 
Einstimmig beschlossen Ja 18     Nein 0     Anwesend 18      
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6 Informationen des Ersten Bürgermeisters  
 
Stellungnahme zum Antrag der DFMG Deutsche Funkturm GmbH zur Umwandlung eines temporä-
ren antennetragenden Mastes in ein dauerhaftes Bauwerk auf dem Grundstück Fl.Nr. 1188 Gmkg. 
Zapfendorf 
 
Der bisher verfahrensfrei temporär erstellte Mast soll baurechtlich in ein dauerhaftes Bauwerk um-
gewandelt werden. Der Standort hat sich für die Mobilfunkversorgung Zapfendorfs in den letzten 
Jahren bewährt. Vom Landratsamt Bamberg wurde um Stellungnahme und Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB gebeten. Die Fachstellenbeteiligungen liegen bereits vor. 
 
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zum vorliegenden 
Antrag.  
 
 
Bürgermeister Senger informierte das Gremium ausführlich über die aktuellen Projekte und Maß-
nahmen des Marktes Zapfendorf sowie über die zahlreichen Faschingsveranstaltungen und den 
Faschingsumzug in Zapfendorf am 15.02.2026. Außerdem gab er allgemeine Informationen zur 
Kommunalwahl 2026 und beantwortete die Fragen der Gremiumsmitglieder. 
 
Zur Kenntnis genommen Anwesend 18      
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Michael Senger um 20:00 Uhr die öf-
fentliche Sitzung des Marktgemeinderates. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 

Michael Senger    Bernd Eichhorn 
Erster Bürgermeister 

 
   Schriftführung 

 
 


